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I. Zusammenfassung der Tagesgeschehnisse 

Während des einzigen Prozesstages dieser Woche stellte der Sachverständige Dr. Saß sein psychiatrisches Gutachten 
zur Person des Angeklagten vor. Weiterhin wurde die Terminierung bis zum Ende der Hauptverhandlung 
bekanntgegeben.  

II. Materiellrechtliche und prozessuale Erörterungen 

Gutachten des Dr. Saß 

Der psychiatrische Sachverständige Dr. Saß stellte sein psychologisches Gutachten wie angekündigt vor.1 Dabei ging 
er auf die Persönlichkeit und den Lebensweg des Angeklagten, insbesondere seine familiäre Situation, kriminelle 
Jugend, sein Verhältnis zur muslimischen Religion sowie Erlebnisse im Nahen Osten und Afrika ein.2 Von 
gutachterlicher Seite seien keine psychischen Auffälligkeiten mit Krankheits- oder Störungswert beim Angeklagten 
festgestellt worden, womit er die Voraussetzungen des § 21 I StGB als nicht erfüllt betrachte. 

III. Trial Management 

1. Verhandlungsführung durch das Gericht 

a. Der Vorsitzende Richter machte die Zuschauer darauf aufmerksam, dass man darauf verzichte, die Mikrofonanlage 
zu nutzen. Bei akustischen Problemen, werde man diese jedoch nutzen.3 

b. Der Frau des Angeklagten wurde ein Treffen mit dem Angeklagten innerhalb eines durch Glaswand abgeschirmten 
Bereichs des Saales ermöglicht. 

2. Organisatorisches 

Die Verhandlung fand ohne vorherige Ankündigung im kleineren Schwurgerichtssaal statt. Die nächsten Termine 
wurden für den 25.11.2013, den 16.12.2013 und für den 06.01.2014, jeweils um 10:00 Uhr angekündigt, wobei an 
letzterem Datum die Schlussvorträge gehalten werden sollen. Zwei bisher vorgesehene Termine werden entfallen. 

3. Öffentlichkeit 

Neben den Monitors war ein Zuschauer anwesend. 

4. Verhandlungsbeginn/ -ende, Verhandlungsdauer 

 

Datum Tag Beginn Unterbrechungen Ende Verhandlungsdauer 

18.12.2013 18 10:00 -  11:24 1h 24min 

Insgesamt: 18    46h 37min 

 

Pauline Schmitt, Valérie Kornemann 

 

                                                           
1
 Vgl. Monitoring-Report Nr. 14, S. 2. 

2
 Zum mutmaßlichen Lebenslauf des Angeklagten, vgl. Monitoring-Report Nr. 1, S. 2; und Monitoring-Report Nr. 2, S. 1. 

3
 Da die Verhandlung im kleineren Schwurgerichtssaal stattfand, gab es keine akustischen Schwierigkeiten. 
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